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Die auswärtige Lage

Halle 15 Februar
Bei Beginn der Etatsdebatte im December v J war es als der

Leiter der deutſchen auswärtigen Politik Graf Bülow die vielbemerkten
Worte ſprach daß die Weltlage eine ſehr ernſte ſei Seitdem ſind
ſo ſchreibt unſer Berliner Korreſpondent wir in ein neues Jahr und ein
neues Jahrhundert getreten hat ſich die allgemeine Weltlage aber günſtiger
geſtaltet Jm Gegentheil die Wolken die damals am Horizonte herauf
gezogen waren haben ſich eher noch feſter zuſammengeballt und noch iſt

aller Vorausſicht nach keine Hoffnung vorhanden daß in Bälde die ſieg
reiche Sonne das dunkle Gewölk durchbricht Jn Südafrika tobt der Ent
ſcheidungskampf zwiſchen Buren und Briten um die engliſche Suprematie
mit unverminderter Heftigkeit in ſeinem Gefolge befindet ſich die Gährung

in Egypten und in Aſien bereiten ſich anſcheinend große Dinge dor Da
muß ſich denn der ernſthafte Politiker die Frage vorlegen wie wird bei
allem Deutſchland abſchneiden werden wir in irgend welche Verwicklungen
hineingezogen werden oder wird uns auch ohne dies irgend ein Vortheil

aus der Verlegenheit anderer Völker erwachſen
Man hört jetzt oft die Wendung Deutſchland muß deutſche Politik

treiben aber was iſt denn deutſche Politik Die Antwort iſt zwar nicht ſchwer
der Satz bedeutet daß die Reichsregierung eine Politik befolgen müſſe die nur
deutſchen Jntereſſen gerecht wird Aber die ſchwer zu beantwortende
Frage iſt die auf welcher Seite liegen unſere Jntereſſen und hierauf
wird oft der gewiegteſte Diplomat ſelbſt nicht einmal genauen Beſcheid
geben können Die Frage wird immer von Fall zu Fall entſchieden
werden müſſen wenn ſelbſtverſtändlich auch unſere auswärtige Politik ſich
eine beſtimmte Richtſchnur nehmen und ſchon aus eigenſtem Jntereſſe nach
der einen Richtung mehr als nach der anderen gravitiren muß denn

nichts auf dieſem Gebiete wäre ſo ſolgenſchwer und verhängnißvoll als
eine Schaukelpolitik Sehen wir uns daher die einzelnen Mächte einmal
näher an da ſich die Verhältniſſe ſeit wir vor längerer Zeit eine ähnliche
Betrachtung an dieſer Stelle veröffentlichten doch zum Theil verſchoben
haben

Der Dreibund beſteht nun faſt zwei Decennien ihm iſt in erſter Linie
die Erhaltung des europäiſchen Friedens für ſo lange Zeit zu danken
nach Anſicht vieler hat er nun ſeine Miſſion erfüllt und ſich ausgelebt
Das iſt jedoch nur bis zu einem gewiſſen Grade der Fall der Drei
bund als ſolcher wird wohl ſchwerlich erneuert werden da
Italien ein ſogenannter unſicherer Cantoniſt iſt der bald mit der Macht
bald mit jener kokettirt und wegen ſeiner Zerrüttung für die Verbündeten
nur ein läſtiges Appendix bildet Bemerkenswerth iſt auch daß Prinz
Heinrich der in Jtalien gelandet dem römiſchen Hofe keinen
Beſuch abſtattete wohl aber bei der Heimfahrt den Umweg über Wien
nicht ſcheute und dort eine glänzende Aufnahme fand Unſer
Verhältniß zu Oeſterreich iſt alſo ziemlich un verändert
man darf nicht vergeſſen daß bei einem großen europäiſchen Kriege die
Armee Oeſterreichs doch keine zu verachtende Unterſtützung bietet Die
hauptſächlichſte Vorausſetzung aber iſt daß der Nationalitätenſtreit
nicht noch weiter um ſich greift und die Donaumonarchie in einzelne
durch Perſonalunion verbundene Länder zerbröckelt wodurch die Bündniß
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Wöthenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blälker und Der Sanernfrennd

Ueber unſer Verhältniß zu England haben wir im Verlaufe des
jetzigen Krieges uns ſchon mehrfach auszulaſſen Gelegenheit gehabt ſo
daß wir uns ein näheres Eingehen verſagen können Nur das eine Faktum

verdient regiſtrirt zu werden daß auch unſere offiziellen Stellen aus
unſerer kühlen Reſerve gegenüber Großbritannien kein Hehl mehr
machen gelegentlich der Verhandlung des Samoavertrages im deutſchen
Reichstage hob Graf Bülow das gute Einvernehmen zwiſchen dem ameri
kaniſchen und deutſchen Vertreter auf jener Jnſelgruppe hervor ohne ein

Wort für das in letzter Stunde erfolgte Entgegenkommen engliſcherſeits
übrig zu haben Natürlich iſt man in London darüber arg verſchnupft
aber was kümmern uns die Ergüſſe der engliſchen Jingoblätter

Nun zum Zweibunde Es ſteht ja außer Zweifel daß unſere Be
ziehungen zu dieſem Bündniſſe gegen früher gebeſſert haben aber hinſicht
lich Frankreichs muß man ſich doch immer vergegenwärtigen daß der
Charakter dieſes Volkes nach wie vor recht wankelmüthig iſt und
daß ſich neuerdings Stimmen geregt haben welche für einen An
ſchluß an England plaidirten um im Verein mit dieſem
Deutſchland zu erdrücken Jn der Regierung ſelbſt dürfte man wohl
dieſe Anſchauung nicht theilen ſie geht vielmehr von Leuten aus welche
ſich gern ſelbſt an der Spitze der Geſchäfte ſehen möchten und Bewerber
um ein Portefeuille zeigten ſehr oft ein anderes Geſicht ſobald ſie einen

Miniſterſeſſel inne hatten Was Rußland anlangt ſo ſind wir ja gut
Freund aber immerhin müſſen wir auch dieſem gegenüber die Augen
offen halten denn der Staat ſoll noch erſtehen welcher eine völlig un
eigennützige Politik treibt Die ruſſiſche Diplomatie bereitet zweifelsohne
weittragende Aktionen in Aſien ſowohl in Perſien wie in China vor
und da wird es gut ſein wenn wir uns bei Zeiten ſichern Vor
allem müſſen wir dafür ſorgen daß unſer Handel dahin keinen Ab
bruch erleidet und Rußland davon Abſtand nimmt uns gegenüber die
Thür zu ſchließen Je größer aber unſere Macht iſt um ſo eher
wird ſich auch Rußland hierzu bereit finden Wenn wir uns überall be
theiligen wollen wie dies ja auch unſere Pflicht iſt ſo iſt es nothwendig
daß wir die Mittel dazu haben und dieſe ſind in Bezug für nſere
Ueberſeepolitik noch nicht in genügendem Maße vorhanden
Schaffen wir uns dieſe aber dann werden wir überall mit Nachdruck
unſere Jntereſſen vertreten können und insbeſondere auch unſerem öſtlichen
Nachbar ein willkommener Bundesgenoſſe ſein

Unſere Chancen ſtehen alſo nicht ſo ſchlecht ſie geſtalten ſich aber zu

den beſten und hoffnungsreichſten ſobald wir im Beſitze einer
ſtarken Macht zur See ſind Der Kluge baut vor wenn wir auch
augenblicklich von keiner Seite etwas zu befürchten haben ſo können wir
doch heute noch nicht vorausſehen ob ſich die Weltlage nicht ändern wird

und heutzutage kann nur der Starke vertrauensvoll in die Zukunft
blicken der Kleine wird hinweggefegt Darum ſollen wir uns recht
zeitig rüſten die Zukunft braucht uns dann nicht bange zu machen
und wir haben die Gewißheit daß wir geſtützt auf unſere Macht
reſpektirt werden und auch auf friedlichem Wege Vortheile für uns
einheimſen können

Politiſche Aeberſigzt
Deutſches Reich

Berlin 14 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm heute Morgen den gewohnten Spaziergang im Thiergarten und
hörte darnach den Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths
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Gouverneur von Niederländiſch Jndien Jongheer van der Wick

Die Erwiderung des Prinzen Heinrich auf den Trink

m

ſpruch des Kaiſers bei dem geſtrigen Feſtmahl im Königlichen Schloſſe
lautete folgendermaßen Eure Majeſtät wollen mir Allergnädigſt ge
ſtatten meinen unterthänigſten tiefgefühlteſten und herzlichſten Dank für
die gnädigen Worte auszuſprechen ſowie für den Empfang den Euere
Majeſtät heute für mich zu befehlen geruht haben Der größte Sporn
meiner bisherigen Thätigkeit war der daß ich wußte Euere Majeſtät
ſtanden hinter mir wie hinter Euerer Majeſtät Flotte Dieſer Gedanke
befähigte mich ſowohl wie die Offizierkorps im Auslande zu immer neuen
erfriſchenden ermuthigenden Thaten Auch möchte ich nicht verfehlen am
heutigen Tage da ich das erſte Mal wieder in Gegenwart Euerer Majeſtät
ſein darf auszuſprechen wie patriotiſche und treue Unterthanen jene
Deutſche ſind die ich in Oſtaſien verlaſſen habe um nach meiner Heimath
zurückzukehren Euerer Majeſtät danke ich ferner für das unentwegte Ver
trauen welches mir während der beiden vergangenen Jahre bezeigt worden
iſt und ich verſichere daß wo es auch ſein möge jedweder Dienſt für
Euere Majeſtät und für das Vaterland mich auch in Zukunſt auf dem
Poſten finden wird Oft erklang im fernen Oſten der Ruf der die
Deutſchen draußen und uns Kameraden in Oſtaſien beſeelte bei gemein
ſamem Zuſammenſein bei feſtlichen Anläſſen Dieſer Ruf mag auch heute
laut erſchallen Mit Genehmigung Euerer Majeſtät fordere ich die Herren
auf mit mir einzuſtimmen in den Ruf Seine Majeſtät unſer Aller
gnädigſter Kaiſer und Herr Hurrah Hurrah Hurrah

An den Graf Regenten von Lippe Detmold hat auf die
Meldung von der Gründung eines Lippiſchen Landesausſchuſſes des
Deutſchen Flotten vereins der Kaiſer folgendes Telegramm gerichtet
Grafregenten zur Lippe Für die freundliche Meldung von der erfolgten
Bildung eines Lippiſchen Landesausſchuſſes des Deutſchen Flottenvereins
unter Jhrem Protektorat ſpreche Jch Meinen freudigen und verbind
lichen Dank aus Wilhelm J R Ferner erhielt der Vorſitzende der
Verſammlung in der die Gründung des Landesausſchuſſes beſchloſſen
wurde das folgende Danktelegramm Generalmajor z D v Rodewald
Detmold Jch danke Jhnen vielmals für die Meldung von der unter
dem Protectorat des Grafregenten zur Lippe erfolgten Gründung eines
Lippiſchen Landesausſchuſſes des Deutſchen Flottenvereins und erſuche Sie
auch dem Landesausſchuß Meinen Dank für die Verſicherung treuer Mit
arbeit an der Durchführung der großen und nationalen Aufgabe zu über
mitteln Wilhelm J R Jn dieſer Maßnahme des Kaiſers dürfte
man wohl die erfolgte vollſtändige Verſöhnung erblicken können

Das preußiſche Staatsminiſterium hat die wegen Wieder
errichtung der Berliner Getreidebörſe und des Frühmarktes
gemachten Vorſchläge genehmigt ſo daß die Wiederherſtellung der
Berliner Produktenbörſe auf der neu geſtalteten Grundlage für die aller
nächſte Zukunft zu erwarten iſt Man darf ſich von dem Eintritt geregelter
Verhältniſſe und einer börſenmäßigen Getreidenotiz für den Handel wie
für die Landwirthſchaft Vortheile verſprechen ſo daß die Erledigung der
lange umſtrittenen Angelegenheit nur freudig zu begrüßen iſt

Der frühere Miniſter des Jnnern Staats miniſter
Herrfurth, iſt heute Vormittag geſtorben Er wurde am 6 März
1830 zu Oberthau im Kreiſe Merſeburg geboren würde alſo binnen
Kurzem ſein 70 Lebensjahr vollendet haben Herrfuth war ſeit 1852 in
der preußiſchen Staatsverwaltung thätig und wurde 1878 in das Mini
ſterium des Jnnern berufen in dem er 1882 Unterſtaatsſekretär wurde
Nach dem noch durch Kaiſer Friedrich veranlaßten Rücktritt Puttkamers
wurde Herrfurth in den erſten Tagen der Regierung unſeres jetzigen
Kaiſers zum Miniſter des Jnnern ernannt Bekanntlich verdarb er es
durch die Landgemeinde Ordnung mit den Konſervativen wodurch er in
ſeiner Stellung mit ſteigenden Schwierigkeiten zu kämpfen hatte Ent
ſcheidend aber wurde daß er in ſchärferen Gegenſatz zu den Miquelſchen
Steuerreformplänen gerieth Am 9 Auguſt 1892 erhielt er die von ihm
geforderte Entlaſſung Er gehörte dem Abgeordnetenhauſe von 1888 bis
1893 an Ein hervorragend begabter Verwaltungsbeamter entfaltete er
in ſeinem Fache auch eine eifrige ſchriftſtelleriſche Thätigkeit Der Reichs
anzeiger widmet dem Verſtorbenen der ſeit ſeiner Verabſchiedung vielfach
körperlich leidend in Berlin lebte einen warmen Nachruffähigkeit auf den Nullpunkt herabſinken würde

Arſula und Sidonie
Original Roman von Leo Haller

Fortſetzung Nachdruck verboten
Nach Hamburg zurückgekehrt zog die Geſellſchaft ſie wieder

ſehr bald in ihren Bann Urſula die ſchöne geiſtvolle Frau
des jungen Millionärs ſah ſich umſchwärmt wie noch niemals
Wo ſie auch erſchien wurde ihr gehuldigt ſchmeichelte man
ihr wie einer Königin Jhr Frohſinn kehrte allmählich zu
rück und das düſtere Geſpenſt ihrer Schuld tauchte nur noch
ſelten vor ihr auf Sie dachte nicht mehr an der Schweſter
zerſtöres Lebensglück nicht an den vorzeitigen Tod der Mutter
ihres Gatten an dem ſie vielleicht nicht ganz ſchuldlos war
ſie freute ſich nur der reizvollen Gegenwart Jn ihrer blinden
Vergötterung Richards bemerkte ſie nicht daß keine ſeeliſche
Gemeinſchaft zwiſchen ihm und ihr beſtand

Die Stunde kommt doch ſagte ſie ſich in der meine
Liebe triumphirt in der er ſie ebenſo glühend erwidert als
ſie ihm gewidmet wird Jedes Unrecht das ich beging ihn
für mich zu erringen habe ich durch grauſamſte Schmerzen
gebüßt aber mit geläutertem Sinn blicke ich auf die finſtere
Zeit des Kampfes mit dem Schickſal und mit mir ſelbſt zu
rück Dank der gütigen Vorſehung habe ich den Serbens kein
dauerndes kein nicht wieder gut zu machendes Leid zugefügt
denn Siddys empfängliches Herz wird ſich nicht auf immer
einer neuen Liebe verſchließen einem Mädchen wie ſie kann
es niemals an Bewunderern fehlen und Richard wird zuletzt
doch noch in mir das Jdeal erblicken lernen das für ihn
einſt das blauäugige ſanfte Kind war

Jhre Hoffnungen ſchienen ſich verwirklichen zu ſollen
Richard fühlte ſich geſchmeichelt von jedem Munde die unver
gleichliche Schönheit ſeiner Frau geprieſen zu hören und dennoch
zu wiſſen daß ſie von allen die ihr huldigend nahten ihm
allein g3 gefallen ſeine Liebe allein als den höchſten Schatz
ihres Lebens zu beſitzen wünſchte Wenn ihre Arme ſeinen
Hals umſchlangen ihre Wangen ſich an die ſeinigen ſchmiegten
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und ihre märchentiefen Augen ihn ſo leidenſchaftlich zärtlich an
blickten regte ſich auch in ihm ein warmes Gefühl für ſie

Die gefeiertſte Frau in der vornehmen Geſellſchaft der
Hanſaſtadt verzichtete ſie gern auf jedes Feſt an dem ihr
Gatte nicht theil nahm Sie war am gluücklichſten einen
Abend mit ihm allein verplaudern ihm ſtill und aufmerkſam
zuhören zu dürfen

Es iſt ein ſchönes Loos ſich ſo geliebt zu wiſſen ſagte
er ſich oft Sidoniens Bild trat nach und nach wie hinter
einer roſigen Wolke zurück die Erinnerung verflüchtigte ſich
mehr und mehr zu einem poetiſchen Traum

Die Welt beobachtete mit bewunderndem Erſtaunen die hin
gebungsvolle Liebe der jungen Frau

Urſulas Glück wäre vollkommen geweſen ohne das Gefühl
der Schuld das ſich oft unerwartet bemerkbar machte

Werde ich meinen Betrug nicht doch noch einſt büßen
müſſen fragte ſie ſich dann angſtvoll

Urſula hatte Ellinor Ellwanger eingeladen ſie zu beſuchen
und Elli war entzückt den Landſitz ihrer Mutter auf einige
Wochen mit der Stadt vertauſchen zu dürfen Seit Siddys
liebevoller Aufnahme im Ellwangerſchen Hauſe verkehrten die
beiden Familien inniger mit einander

Jch kann mich noch gar nicht an die Vorſtellung ge
wöhnen daß Du ſchon eine verheirathete Frau biſt lachte
Elli Mantel und Hut ablegend Du biſt unmöglich viel
älter als ich Urſula

Jch werde in dieſem Monat achtzehn lachte Urſula und
ich denke das iſt alt genug für eine Frau

Ganz und gar nicht Urſula Mir wird es nicht einfallen
mich ſo früh zu verheirathen und meine Freiheit zu opfern
Du freilich Du ſcheinſt Dich in Deinem Joch leidlich wohl zu
fühlen und Dein Richard iſt auch ein beſonders prächtiger
Menſch aber ſieh mein Bruder Rudolf iſt zweifellos ein
guter braver Menſch und doch bedauere ich das Mädchen ſchon
heute dem es beſtimmt iſt ſeine Frau zu werden Jch wenigſtens
ich vertrage mich nicht eine Stunde mit ihm

Ein Bruder iſt auch etwas ganz anderes Elli
Richard Büren freute ſich der Ankunft Ellis nicht weniger

als ſeine Frau Durch ihre Anweſenheit gewann er manche
köſtliche freie Stunde Die beiden Freundinnen gingen und
fuhren miteinander aus ohne eines Beſchützers zu bedürfen
Einladungen zu Kaffee und Theegeſellſchaften wurden ange
nommen bei welchen Herren ſtreng ausgeſchloſſen waren und
Richard mißgönnte ihnen dieſe harmloſen Vergnügungen nicht

Eines Nachmittags beſuchten Urſula und Elli die neu
eröffnete Kunſtausſtellung Beide betrachteten mit lebhaftem
Jntereſſe das Bild eines von den letzten Strahlen der unter
gehenden Sonne beſchienenen Mädchens das ſich an ein aus
dem Sand aufragendes verwittertes Holzkreuz klammerte Zu
ihren Füßen brandete das Meer deſſen zornige ſchaumgekrönte
Wellen die betende Geſtalt mit fortzureißen drohten

Urſuſas Augen füllten ſich mit Thränen Sie fühlte ſich
tief bewegt ohne ſagen zu können weshalb

Urſula flüſterte plötzlich Elli wer iſt der Herr der dort
an jenem Pfeiler ſteht und ſeit fünf Minuten den Blick nicht
von Dir abwendet Er ſcheint ſich ungemein für Dich zu
intereſſiren aber dieſes unausgeſetzte Auſtarren finde ich zu
dringlich

Urſula wendete ſich von dem Bilde ab und begegnete dem
brennenden Blick des Fremden

Sie hatte ihn nie zuvor geſehen und dennoch erſchrak ſie
vor ihm fror ihr das Blut in den Adern erbebte ſie vor ihm
wie der Vogel unter dem Blick einer Schlange

Jch kenne den Menſchen nicht Elli erwiderte ſie leiſe
Dieſes Anſtarren iſt ungezogen und läſtig Gehen wir lieber

Sie ſchloſſen ſich der nach den Ausgängen ſtrömenden
Menge an Elli konnte ſich nicht enthalten zurückzublicken
um zu ſehen was aus dem dunkeläugigen Fremden geworden war

Ach Urſula rief ſie er folgt uns er iſt faſt dicht
hinter uns Wäre Richard nur hier

Jch fürchte mich vor dieſem Menſchen ſeufzte Urſula
Jch weiß nicht weshalb aber ich fürchte mich vor ihm mir
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im Beurlaubtenſtande werden die nicht einjährig freiwillig dienenden Lehrer

Frekkäg

Das Centrum hat wie ſein Organ die Köln Volksztg
zur Deckungsfrage bezüglich der Flottenvorlage ſchreibt gegen
eine Reichsflottenſteuer welche als Reichseinkommenſteuer oder Reichs
vermögensſteuer mit entſprechender Progreſſion nach oben erhoben
würde nichts einzuwenden hier komme nur das förderaliſtiſche Bedenken
in Betracht Vielleicht laſſe ſich daſſelbe dadurch beheben daß ſeitens des
Reiches lediglich die Grundſätze für die Beſchaffung des eventuellen Be
darfs eſgertt würden die Aufbringung des erforderlichen Steuerquantums
aber den mann unter Anpaſſung an deren direktes Steuerſyſtem
überlaſſen bleibe

Die Beſtimmungen über die Militärdienſtzeit der Volks
ſchullehrer und der Kandidaten des Volksſchulamts werden jetzt im
Preuß Seaatsanzeiger veröffentlicht Auf Diejenigen die ihrer aktiven

Dienſtpflicht als Einjährig Freiwillige genügen wollen oder genügen finden
die Beſtimmungen über Einjährig Freiwillige Anwendung Alle übrigen
Volksſchullehrer u ſ w ſind nach einſähriger aktiver Dienſtzeit bei einem
Jnfanterieregiment zur Reſerve zu beurlauben Jhre Einſtellung findet
möglichſt unmittelbar an dem nach dem Seminarſchlußtermin folgenden
1 April oder 1 Oktober ſtatt Ein Recht auf die Wahl des Truppen
theils haben die Lehrer nicht doch ſollen ihre Wünſche möglichſt berück
ſichtigt werden ie demſelben Truppentheil überwieſenen Lehrer ſind
emeinſchaftlich unterzubringen Sie nehmen ſoweit möglich an derRekrutenausbildung der EinjährigFreiwilligen theil treten alsdann in die

Kompagnie ein und ſind wenn ſie ſich hierzu eignen zu Unteroffizierendes Beurlaubtenſtandes auszubilden Jhre Verwendung in den Geſchäfts

zimmern iſt ausgeſchloſſen Hinſichtlich der Heranziehung zu Uebungen

u ſ w wie die übrigen Mannſchaften behandelt
Zur Lage in Deuntſch Samoa wird aus Apia berichtet

z Feier des Geburtstages des Deutſchen Kaiſers entſandten
eide ſamoaniſche Parteien Deputationen angeſehener Häuptlinge darunter

Tamaſeſe in das deutſche Konſulat um ihre Unterwerfung unter die
deutſche Herrſchaft zu erklären und ihre Glückwünſche zu dem Tage zu
überbringen Auf den Jnſeln Upolu und Sawaiti herrſcht völlige RuheS Veachtung verdient folgende Meldung aus Rom Der
Oſſervatore Romano drückt die lebhafte Hoffnung aus daß die
kottenvorlage vom Reichstag angenommen werde Die europäiſche

age laſſe eine ſtarke Flotte für Deutſchland unentbehrlich erſcheinen
Auch das Centrum verkenne dies keineswegs und werde fich in
der Kommiſſion leicht mit der Regierung verſtändigen falls dieſe be
friedigende Aufſchlüſſe über die finanzielle Seite der Frage gebe

Ueber den Ausbruch des Kohlenarbeiterſtreiks im König
reich Sach ſen wird gemeldet Die Bergarbeiter des Zwickauer Reviers
ſind am Mittwoch in den Streik eingetreten Es iſt nur die Hälfte der
Belegſchaft angefahren Die Kohlennoth in Sachſen wird täglich ver
hängnißvoller Zahlreiche neue Betriebseinſchränkungen ſind eingetreten
Viele Tauſend Fabrikarbeiter müſſen feiern und leiden vielfach
Mangel Es wer in Folge deſſen erhöhte Anſprüche an die Armen
pflege geſtellt Die Kohlennoth greift auch bereits auf Thüringen über
und in Bayern ſehen ſich die meiſten Tafelglashütten die bisher böhmiſche
Kohle verarbeiteten zur Betriebseinſtellung gezwungen Außer in Zwickau
hat die Bewegung auch in den übrigen ſächſiſchen Revieren zugenommen
es wird ein Ausſtand in ganz Mitteldeutſchland befürchtet

Oeſterreichellngarn
Wien 14 Februar Nach den vorliegenden Anzeichen dürfte ſchon

die Eröffnungsſitzung des am 22 Februar zuſammentretenden Ab
geordnetenhauſes ſich ſtürmiſch geſtalten Die Jungtſchechen werden
aus der vielerörterten Zdefrage eine große Sache machen und ſie ſofort
am erſten Sitzungstage zur Sprache bringen insbeſondere wird mit
großem Nachdruck die Amneſtie auch der verurtheilten Reſerviſten die in
dem Geſpräche zwiſchen dem Kaiſer und dem Abg Stransky eine große
Rolle ſpielte verlangt werden Die deutſche Volkspartei und die
Schönerergruppe werden Anklageanträge gegen das frühere Miniſterium
Wittek wegen verfaſſungswidriger Anwendung des Nothparagraphen ein
bringen endlich werden die Sozialiſten die ſofortige Berathung eines
Geſetzes über die Arbeitszeit beim Bergbau verlangen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 14 Februar Der Rückzug der Engländer auf
Rensburg der in den amtlichen engliſchen Depeſchen als ein ganz un
bedeutendes Manöver hingeſtellt ward ſcheint doch ein Ereigniß von
größter ſtrategiſcher Bedeutung zu ſein Jn einer von der Buren
ſeite ſtammenden Nachricht aus Brüſſel heißt es Den Ereigniſſen an
der Grenze des Oranjefreiſtaates wird in hieſigen Burenkreiſen fortan
eine größere Bedeutung beigelegt als den Vorgängen in Natal Die
Niederlage des engliſchen Generals Clements bei Rensburg wobei
derſelbe ſchwere Verluſte erlitt durchkreuzt den Plan des Marſchalls
Roberts in den Oranjeſtaat gleichzeitig von der Seite wie von Süden ein
zudringen Roberts kann jetzt nur noch von rechts oder links vordringen
Das ſüdliche Terrain beherrſchen die Buren ſo vollſtändig daß die Generäle
French und Gatacre wahrſcheinlich bis Arundel zurückweichen müſſen
Jedenfalls wird die nächſte größere Schlacht an der Grenze des Oranje
freiſtaats geſchlagen Ferner wird in einer Korreſpondenz des Brüſſeler
Petit Blen aus Pretoria verſichert daß in den letzten Tagen des December

2000 engliſche Soldaten an den Ufern des Matupafluſſes an der
Grenze von Swaſiland und dem portugieſiſchen Gebiete au
gekommen ſeien welche während des Rückzuges auf Dundee von den
Truppen des Generals White getrennt worden und wochenlang
im Zululande umhergeirrt ſeien Sie ſeien ohne Stiefel und ſtark
ausgehungert auf portugieſiſchem Gebiete angelangt wo ſie entwaffnet
worden ſeien Von dieſen 2000 Engländern glaubte man ſie ſeien mit
General White in Ladyſmith ein geſchloſſen Selbſtverſtändlich würde
die portugieſiſche Regierung als neutrale Macht die Verpflichtung haben
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graut vor ihm Aus ſeinen Augen lodert erbarmungsloſer
Haß Eilen wir ihm zu entſchlüpfen

Der Fremde trat gerade in dem Augenblick auf die Straße
in welchem die beiden Freundinnen ihren Wagen beſtiegen und
davonfuhren

Können Sie mir ſagen wer die ſchöne junge Dame im
weißen Hut war die ſoeben in jenen Wagen ſtieg fragte er
den Portier

Jch habe ihrey Namen wohl ſchon gehört aber er iſt mir
wieder entfallen antwortete der freundliche Alte Sie kommt
jeden Donnerstag gewöhnlich in Begleitung ihres Mannes
hierher

Wäre es Jhnen möglich den Namen und die Adreſſe
dieſer Dame in Erfahrung zu bringen

Gewiß wenn Sie ſich nächſten Donnerstag wieder hierher
bemühen wollen werde ich Jhnen die gewünſchte Auskunft
geben können

21 Kapitel
Das Geheimniß

Das Geſicht iſt dem ihrigen ſo unverkennbar ähnlich
murmelte der Fremde ſich entfernend daß jeder Zweifel aus
geſchloſſen iſt Sie muß ihre Tochter ſein

Jn ſeinem Gaſthof angekommen durchſchritt er ruhelos

ſein ean ſah auf den erſten Blick daß er ein Ausländer ein
Franzoſe war Er war ein hochgewachſener hübſcher Mann
mit ſtolzen entſchloſſenen Zügen Jn den Augen brüteten
Schatten die von ſchlafloſen Nächten und ſturmbewegten Tagen
erzählten

Die achtzehn Jahre ſind beinahe um murmelte er und
wenn die e da iſt werde ich die grauſige Geſchichte der
anzen Welt erzählen O Urſula Urſula Du hätteſt mich zu
einem Freunde machen können aber es gefiel Dir die bitterſte

Feindſchaft gegen Dich in mir zu erwecken Ah Du wagteſt

macht Die Engländer verloren eine

GeneralAnzeiger für Halle und ben Saalkreis
auf ihr Gebiet übertretende engliſche Truppen zu entwaffnen und wäh
rend der Kriegsdauer zu interniren

Ueber den Schlag den die Buren den Engländern im Norden der
Kapkolonie beigebracht liegen folgende Meldungen aus privater Quelle
vor Aus Kapſtadt wird gemeldet Die fluchtartige ſchwere Nieder
lage des Generals Clements Kommandeurs des linken Flügels der eng
liſchen Armee im Norden der Kapkolonie mit den geſammten Truppen
vor Colesberg macht einen niederſchmetternden Eindruck da der Rückzug
auf Rensburg die drirehk zu Herren des geſammten Bahn
ſyſtems des Norbens der Kapkolonie macht Feldmarſchall Roberts
abzuſchneiden droht und die nſive gegen den Freiſtaat unmöglich

roße Anzahl Geſchütze
den ganzen Train und faſt ſämmtliche Lagervorräthe ſowie
alles Material welches alles während der nächtlichen Flucht nicht fort
geſchafft werden konnte Der Burengeneral Delarey umgeht Naauwportſodaß der weitere Rückzug der n länder ſüdwärts nothwendig iſt

Aus Rensburg wird gemeldet Der Rückzug der Engländer erfolgte
unter dem Schutze der Nacht theilweiſe in voller Flucht bis nach
Rensburg unter Zurücklaſſung faſt des geſammten Lagergeräthes eines
greß Theiles des Trains und vieler Verwundeter Sämmtliche ſeit

nfang des Jahres beſetzten Stellungen einſchließlich aller weſtlich von
Rensburg gelegenen ſind geräumt Die Freiſtaatler ſchnitten die
Verbindung des Feindes mit Gataere füdöſtlich ab und gefährden
die Verbindung mit de Aar weſtlich Die engliſchen Verluſte ſind
ſchwer Ob wie verlautet die engliſche Artillerie verloren ging iſt noch
nicht feſtgeſtellt Jedenfalls iſt der Plan eines Offenſivmarſches gegen den
OranjeFreiſtaat im Keime gefährdet Eine Brüſſeler Meldung beſagt
Heute meldet eine Depeſche aus Pretoria einen großen Sieg der

uren an der Südgrenze des Oranje Freiſtaagtes Die Buren
erſtürmten am 11 Februar ſämmtliche Stellungen des Gene
rals Clement bei Rensburg Clement zog ſich bis Arundel zurück

Der Londoner Daily Mail wird über die Niederlage der Engländer
bei Colesberg aus Rensburg telegraphirt Der Feind zeigte große
Energie und marſchirte über Naauwpoort gegen die engliſche Flanke
Während mehrerer Tage fand ein heftiger Kampf bei den Außenlagern
auf beiden engliſchen Flanken ſtatt Am 12 griffen die Buren die Poſition
des Worceſter Regiments ſüdöſtlich von Colesberg an und der Kampf
dauerte den ganzen Tag nach Eintritt der Dunkelheit wurde der Rückzug
der Engländer auf Rensburg für nöthig gehalten Die Verluſte ſind noch
unbekannt Auf der weſtlichen Flanke kämpften die weſtausſtraliſchen ſowie
die Wiltſhire und Berkſhire Regimenter aufs heißeſte Sie hielten ſich
gegen große Uebermacht Jn der Nacht zogen ſie ſich jedoch ebenfalls
auf Rensburg zurück Man glaubt die Buren wollen Roberts Ver
bindungslinien zwiſchen De Aar und Oranje River bedrohen

Jn Alderſhot ſind geſtern für die achte Diviſion Befehle eingegangen
ſich mit der für Südafrika beſtimmten Kleidung und Ausrüſtung zu
verſehen Jn Woolwich ſind Befehle eingetroffen nach Afrika mehrere
Batterien Maxim und Nordenfeldt Geſchütze zu entſenden

Iokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Februar
Stadttheater Für Freitag iſt eine Wiederhotung von Don

Juan angeſetzt mit Frl Welſchke v Lichtenfels und Hertling den Herren
Marſano Brand Lommerzheim Aumann und Raven während Sonn
abend Nachmittag eine volksthümliche Vorſtellung von Wilhelm Tell zu
kleinen Preiſen Parquet 1 Mk Parterre 80 Pfg 2c ſtattfindet Die er
mäßigten Preiſe gelten nicht nur für Schüler ſondern für Jedermann
Von Seenen der Puppe ſind von der Firma Höpfner K Pieperhoff
verſchiedene photographiſche Aufnahmen angefertigt welche im Schaufenſter
der Firma und in der Muſikalienhandlung von Hothan gr Steinſtraße
ausgeſtellt ſind

Thalia Theater Morgen Freitag verabſchiedei ſich Fräulein
Maria Pospiſchil als Suſanne von Brie in Sardon s Luſtſpiel Der
letzte Brief Am Sonnabend wird der Schwank O dieſe Männer
von Julius Roſen welch erſterer hier bei jeder Aufführung großen Bei
fall und ſtürmiſchen Applaus bei offener Scene fand abermals wiederholt

Sanntag findet wieder eine Doppelvorſtellung bei einfachen Preiſen
ſtatt deren Beginn um 7 Uhr angeſeßt iſt

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich worauf wir nochmals
hinweiſen am heutigen Donnerstag faſt ſämmtliche Künſtler darunter
auch Lina Rinke s Sylphidenballet

Poſtanweiſungen Obgleich das Franko für Poſtanweiſungen
bis zum Betrage von 5 Mk auf 10 Pfg ermäßigt worden iſt werden
nach den gemachten Wahrnehmungen kleinere Geldbeträge doch noch größten
theils in Briefen mittelſt Briefmarken verſandt Dieſes Verfahren iſt
zweifelsohne hauptſächlich darauf zurückzuführen daß dieſe eingetretene
Portoermäßigung für Poſtanweiſungen doch im Publikum noch nicht hin
länglich genug bekannt iſt und daß es jetzt beſondere roth gedruckte Poſt
anweiſungen zu 10 Pfg giebt Abgeſehen davon daß die Verſendung
von Briefmarken in gewöhnlichen Briefen ſtets eine riskante Sache iſt
entſtehen dem Empfänger auch meiſt unliebſame Weiterungen mit der Ver
äußerung der Marken da die Poſt ſie nicht zurückkauft Außerdem hat
die Verſendung auch kleiner Geldbeträge mittelſt Poſtanweiſung doch noch
den großen Vortheil daß der Abſender auch ſelbſt über den kleinſten Be
trag ſtets eine Quittung von der Poſt bekommt und ſo einen ſtändigen
Nachweis beſitzt Auch dem Wunſche hat die Poſt Rechnung getragen
daß etwas mehr auf den Poſtanweiſungsabſchnitt niedergeſchrieben werden
kann indem bei dem neuen Formular etwas mehr Raum für dieſen
Zweck gelaſſen worden iſt Vielleicht läßt ſich die Poſt mit der Zeit bei
genügender Verwendung für dieſe Angelegenheit auch noch dazu veranlaſſendie Hoſtanweiſangen vielleicht in der Größe der Packetadreſſen herzuſtellen

wodurch dann allerdings zu Mittheilungen ein bedeutender Raum für den
Abſchnitt gewonnen würde Jedenfalls iſt dieſer aber ſchon jetzt ſo groß

t m mmmuß ſich von ihrem Gatten losreißen wie Du vor ihr ge
zwungen warſt Dich von dem Manne Deiner Liebe zu trenuen
Sie muß ihn fliehen wenn ſie dem verhängnißvollen Fluche
der Töchter ihres Geſchlechtes nicht verfallen will

Am Donnerstag holte ſich der Fremde die ihm verſprochene
Auskunft

Urſula Büren die Schwiegertochter des Senators Büren
hatte man ihm geſagt und auch die Wohnung der jungen
Dame war ihm geſagt worden

Ein reichliches Trinkgeld lohnte den Portier für ſeine Mühe
Urſula murmelte der Franzoſe So hatte ich mich

nicht geirrt Sie iſt ihr Kind ſie muß es ſein Der Name
iſt kein ſo häufiger und ihr Geſicht gerieth nicht meine Seele
in Aufruhr als ich es erblickte ſtürmten nicht alle Jugend
erinnerungen mit wilder Gewalt auf mich ein Aber wie er
lange ich Zutritt zu ihr

Er eilte das Haus aufzuſuchen das ihm als das Bürenſche
bezeichnet worden war Lange ſtand er ſinnend vor demſelben
dann öffnete er mit raſchem Entſchluß das Thor des Vor
gärtchens und trat ein

Der Zufall begünſtigte ihn Jn einer Roſenlaube bemerkte
er die junge Frau mit der ſeine Gedanken ſich ſo lebhaft be
ſchäftigten Er glitt näher und lauſchte

Wie thöricht ich bin mich nervöſen Befürchtungen und
unheimlichen Ahnungen hinzugeben ſeufzte Urſula Jch will
das Böſes kündende Geſicht des Fremden vergeſſen das mich
bis in meine Träume verfolgt Weshalb ſollte ich meines
Glückes nicht ſicher ſein Richards Liebe gehört mir endlich
voll und ungetheilt die grauſame Geſchichte die Siddys Mama
meiner verſtorbenen Schwiegermutter offenbaren zu müſſen
glaubte ſcheint mir grundlos Mein 18 Geburtstag iſt vor
der Thür und das Verhängniß dem ich unentrinnbar verfallen
ſein ſoll hat mich nicht ereilt Auf dem einſamen wellen
umrauſchten Landhauſe meiner gütigen aber weltfremden Pflege
eltern mußte man abergläubiſchen Vorſtellungen leicht zugänglich

16 Februar Nr 39
daß man z B kleinere Anzeigen für die Zeitungen darauf niederſchreiben
kann wobei man für die 10 Pf Porto gleichzeitig den meiſt kleinen
Betrag entrichten kann und außerdem eine größere Gewähr für richtige
Ermittelung hat

Kammermufik Mit dem am nächſten Montag im Saale der
Berggeſellſchaft ſtattfindenden vierten Abend ſchließt bereits die dieswinter
liche Neihe der Kammermuſik Abende Zur Mitwirkung iſt dieſes Mal
wieder der ausgezeichnete Pianiſt Herr Alexander Silotit gewonnen
mit deſſen uncerſüung ein herrliches Programm zur den ge

langt r Siloti ſpielt mit Herrn Unkenſtein eine Sonate Piano
und Viola von Rubinſtein hierauf folgt das Streichquarteit moll von
Schubert und zum Schluß das in Halle zum erſten Male geſpielte Klavier
quintett dur von Dvorak

Original Welt Panorama Das beliebte Welt Panorama von
Geb Kitz Leipzig welches bisher in der Leipzigerſtraße war wird vom
kommenden Sonntag ab gr Ulrichſtraße 6 I eröffnet Jn der erſten
Woche kommen Bilder aus dem Puſterthal und den Dolomiten zur Aus
ſtellung

Fernuſprechverkehr Der Sprechverkehr zwiſchen Muehltroff
und Halle Ammendorf und Trotha iſt zugelaſſen Die Sprechgebührbeträgt 1 M

Statiſtiſches Jm Bezirke des Halleſchen Oberbergamts waren im
vierten Kalendervierteljahre 1899 280 Braunkohlenwerke mit einer mittleren
Belegſchaft von 29914 Mann im Betriebe Die neue e betrug
6638425 t der Abſatz 5379592 t im Werthe von 12305 194 Mk der
durchſchnittliche Verkaufspreis für 1 t betrug 2,29 Mk Ein im gleichen
Zeitraum im Betriebe befindliches Steinkohlenbergwerk hatte eine mittlere

lezichan von 37 Mann die neue Fördrrung betrug 2178 t der Abſatz2254 t im Werthe von 14946 Mk Steinſalzwer e waren 9 mit einer

mittleren Belegſchaft von 1007 Mann im Betriebe die neue Förderung
betrug 71493 t der Abſatz 52926 t 6 im Betriebe befindliche Kali
ſalzwerke hatten eine mittlere Belegſchaft von 3923 Mann t
neue Förderung und 214221 t Abſatz Jn 6 Siedeſalzwerken mit
658 Mann mittlerer Belegſchaft betrug die neue Förderung an Speiſe
ſalz 29470 t Vieh und Gewerbeſalz 2421 t der Abſatz an Speiſeſalz
26819 t Vieh und Gewerbeſalz 2469 t

Landwirthſchafts Ausſtellungen Die deutſche Landwirthſchafts
geſellſchaft hat nunmehr die Termine und die Orte für die großen Land
wirthſchafts Ausſtellungen der nächſten Jahre feſtgeſetzt Die Ausſtellung
dieſes Jahres in Poſen wird vom 7 bis 12 Juni die des nächſten
Jahres in Halle vom 183 bis 18 Juni ſtattfinden Die Ausſtellung
des Jahres 1902 wird in Mannheim des Jahres 1908 in Hannover
ſtattfinden für 1904 iſt eine Ausſtellung in Ausſicht genommen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die nahmen im December
1898 betrugen 58327,32 Mk gegen 51585,93 Mk im December 1899
Jn der Zeit vom 1 April bis 31 December 1899 wurden 437 918,09
Mark gegen 399485,63 Mk in derſelben Zeit des Vorjahres verein
nahmt Mithin war 1899 eine Mehreinnahme von 88432,46 Mk zu
verzeichnen Die Mindereinnahmen im Monat December 1899 gegen den
entſprechenden Monat des Vorjahres ſtellen ſich nicht als Mindereinnahmen
aus dem Verkehr dar ſondern find darin begründet daß im Monat De
cember 1898 die Einnahmen aus Wagen Miethen Verpachtung von Grund
ſtücken Anſchlußgeleiſen 2e zur Verrechnung gelangt ſind während im
laufenden Geſchäftsjahre die Verbuchung dieſer Einnahmen auf andere
Monate n hatDer V communale Bezirks Verein hat heute Donnerstag
Abends 8 Uhr in Wicke s Reſtaurant Wilhelmſtraße 43 Monats
verſammlung mit folgender Tagesordnung 1 Kämmerei Etat Bau
Etat 2 Kommunale Fragen

Der Lehrerverein für Naturkunde hält am Dienstag den
20 Februar eine Verſammlung ab in welcher Herr Haupt über
Leuchtende Organismen ſprechen wird Gäſte ſind willkommen

Verſammlung Morgen Freitag den 16 Februar Abends 9
bis 11 Uhr findet Schillerſtraße 59 I eine Verſammlung funger
Männer der Paulusgemeinde ſtatt Thema Beſprechung der
Broſchüre von H Pöus Religion und Sozialdemokratie Freie friſche
Diskuſſion auch für Gegner die ſachlich und freundlich diskutiren wollen
ins Männer von 18 Jahren an verheirathete und ältere will
ommen

Jm Volksbildungsverein wird Freitag Abend Herr Dozent Jens
Lützen aus Berlin den dritten ſeiner mit ſo großem Beifall auf
genommenen aſtronomiſchen Vorträge halten An der Hand von
etwa 100 wundervollen Lichtbildern wird der Redner die Planeten

Nerkur und Venus die Meere und Länder des Mars deſſen Kanäle und
Eisfelder den Jupiter mit ſeinen 5 Monden Saturn Uranus und
Neptun veranſchaulichen Der zweite Theil des Abends ſoll die Kometen
Sternſchnuppen und Meteore behandeln Eintrittskarten für 265 Pf
er in der Buchhandlung von Otto Petermann Oleariusſtraße 11 zu

aben
Der Stenographen Verein StolzeSchrey beſchloß in ſeiner

letzten Monatsverſammlung um auch wenig Bemittelten Gelegenheit zu
geben die vereinfachte deutſche Stenographie Syſtem Stolze Schrey zu er
lernen einen unentgeltlichen Unterrichtskurſus einzurichten welcher am

20 la ſeinen Anfang nimmt Das Nähere iſt aus dem Jnſerate
zu erſehen

Hallenſer Finkenſchaft Jm großen Saale der Kaiſerſäle hatte
geſtern Abend die Hallenſer Finkenſchaft einen Geſellſchaftsabend der von
diſtinguirtem Publikum ſehr zahlreich beſucht war Eingeleitet wurde der
ſelbe durch ein von den Herren stud iur Zietzſchmann satud theol
Perſchmann und stud med Perſchmann vorgetragenes Trio für
Pianino Violine und Violincello welches genannte Herren mit ſoviel
Kunſtfertigkeit und Feinheit zu Gehör brachten daß ihnen ihre vorzügliche
Leiſtung mit reichlichem Beifall gedankt wurde In dem darauffolgenden
Theaterſtück Künſtler das von einem der mitwirkenden Herren verfaßt
iſt wurde den Zuhörern ein Einblick in das Künſtlerleben geſtattet Die

war nicht weniger empfänglich dafür Aber ich Wie komme
e mir den klaren nüchternen Verſtand ſo umnebeln zu

aſſen
Die thaufeuchten Blumen glitzerten in dem ſilberſchimmernden

Mondlicht der Abendwind rauſchte leiſe durch die Roſenblätter
deren Duft die junge Frau wie eine Wolke umſchwebte Nur
das Zwitſchern der Vögel die ihre Neſter aufſuchten unterbrach

die feierliche Stille die ſie umgab
Plötzlich trat ein dunkler Schatten zwiſchen ſie und das

Mondlicht Aufſchauernd ſah ſie einen Fremden vor ſich
ſtehen in dem ſie ſofort ihren Verfolger aus der Kunſt
ausſtellung erkannte

Still Rufen Sie niemand herbei verhalten Sie ſich
anz ruhig wenn Jhnen der Friede Jhrer Seele wenn Jhnen
hr Leben theuer iſt Jch bin kein Dieb kein Räuber der

Sie überfällt Urſula Seit achtzehn langen Jahren ſuche ich
nach Jhnen um Sie endlich zu finden Daß dies früher oder
ſpäter geſchehen würde wußte ich ſprach er haſtig

Urſula richtete ſich auf um ſich an ihm vorüberzudrängen
Er hielt ſie zurück

Jch warne Sie noch einmal Urſula niemand herbeizu
rufen ſagte er finſter Sie würden es bitter bereuen wenn
Jhre Dienerſchaft oder gar Jhr Gatte anhören müßte was
ich Jhnen mitzutheilen habe

Sie ſind ein Wahnſinniger rief Urſula zornig Geben
Sie meinen Weg frei ich habe nichts mit Jhnen zu ſchaffen

Darüber werden Sie ſpäter urtheilen entgegnete er
ruhig Jhre Mutter hatte es ſchwer zu büßen daß ſie mich
zu ihrem Feinde machte hüten Sie ſich den gleichen Fehler
zu begehen Jch kann Sie vernichten oder vor einem grau
ſameren Schickſal bewahren als der Tod

Urſula taumelte wie betäubt in die Laube zurück
Mit heiſerer Stimme begann der Fremde ſeine Geſchichte
Eine Stunde eine grauenvolle Stunde verging Urſula

lauſchte mit angehaltenem Athem und jedes Wort des Fremdenes mir trotzen Du wagteſt es Deine Tochter heirathen zu
laſſen obwohl Du wußteſt weshalb es ihr verboten war Sie werden und Richards Mutter mit ihren ſpiritiſtiſchen Neigungen brannte ihr wie Feuer in der Seele Fortſetzung folgt
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Pointe der Aufführung gipfelte darin daß dargelegt wurde wie inhaltvolle geiſtreiche Saat mehr und mehr von Ven Bühne verſchwinden

um ſolchen Aufführungen Platz zu machen die dem modernen Geſchmack
des Publikums mehr entſprechen Durch reichen Beifall und Krauz
bezw Blumenſpenden wurde den Mitwirkenden für ihre Mühewaltung
und Darbietungen gedankt Die Opernſängerin Fyt Sauer aus Leipzig
ſang hierauf 3 Lieder für Sopran zu denen ſie von Herrn stud jur
Zietzſchmann auf einem von der Firma C R Ritter zur Verfügung

eſtellten Flügel in vollendeter Weiſe leitet wurde Eine prachtvolleBlumenſpende ſowie lang anhaltender Applaus belohnte die Künſtlerin

für das Gebotene Unter Mitwirkung von Frl Gertrud Erland vom
hieſigen Thalia Theater ging darauf das einaktige Luſtſpiel Unter vier
Augen in Szene für deſſen treffliche Darſtellung ſämmtliche Mitwirkende
ebenfalls reichen Beifall ernteten Frl Erland wurde eine hübſche
Blumenſpende überreicht An das hiermit erſchöpfte äußerſt gelungene
und abwechslungsreiche Programm ſchloß ſich ein Ball welcher die An
weſenden noch lange in fröhlicher Stimmung zuſammenhielt

Jmmobiliar Umſatzſtener Nach Fertigſtellung des der Stadt
verordneten Verſammlung zur Berathung vorliegenden Entwurfs des
Kämmereietats für 1900 hat ſich herausgeſtellt daß verſchiedene Ausgabe
poſten zu niedrig veranſchlagt ſind So ſind z B die Provinzial Abgaben
um 20000 Mk niedriger eingeſtellt als ſie nach den Beſchlüſſen des
Provinzial Landtages betragen werden Dieſe Thatſache iſt bedauerlich
ſie läßt ſich aber auch nicht ändern und dem Magiſtrat kann aus der
unrichtigen Einſchätzung der Ausgaben keinerlei Vorwurf gemacht werden

weil der Ausarbeitung des Etatsentwurfs die Erhöhungen nicht er
wartet werden konnten dieſelben vielmehr erſt in der Zwiſchenzeit be
kannt wurden Die auf dieſe Weiſe nächträglich in den Etat einzuſtellendenMehrausgaben machen es unmöglich denſelben mit den bisherigen Ge

meindeabgaben zu balanciren Da auch mit der Einverleibung der Vor
orte zum 1 April beſtimmt gerechnet werden muß ſo erſcheint es zweck
mäßig und en de den Digspoſitionsfonds beider ſtädtiſchen Kollegienderart zu bemeſſen daß in Folge der Einverleibung entſtehende Ausgaben

beſtritten werden können Wie wir erfahren hat der Magiſtrat deshalb
eine Vorlage an die StadtverordnetenVerſammlung gelangen laſſen in
welcher beantragt wird behufs Deckung des entſtehenden größeren
Bedarfes die Jmmobiliar Umſatzſteuer einzuführen damit auch
für Straßenpflaſterungen eine größere Summe flüſſig gemacht werden
kann Der Magiſtrat beſchreitet damit einen Weg der bei Beſprechung
der in Frage kommenden Angelegenheit aus Bürgerkreiſen mehrfach ange
deutet worden iſt

Halleſcher Lehrerverein Jn der letzten Sitzung erfreute Herr
Dr Rothſtein die Anweſenden durch einen Vortrag über Leib und
Seele nach dem alten Teſtamente Einleitend hob der Herr Vortragende
hervor daß es ſchon in der Heidenwelt Männer gegeben hat die den
Geiſt Gottes erkannten jedoch die vollkommenſte Erkeuntniß des Gottes
geiſtes hatte das israelitiſche Volk ihm war ein tiefes Eingehen in das
Weſen Gottes beſchieden Aus der Schöpfungsgeſchichte iſt zu entnehmen
welche Stellung die jüdiſche Religion zur Weltanſchauung hatte Danach
iſt der Menſch die Krone der Schöpfung Der Schöpfer hat den Menſchen
dargeſtellt als Herrſcher über alle Kreaturen Er iſt nicht Gott gleich
ſondern er hat nur die Souveränetät über die Geſchöpfe er iſt alſo gott
ähnlich Die tiefſte Erkenntniß des menſchlichen Weſens hat die israelitiſche
Religion hervorgebracht Die daß Gott den Menſchen nach
ſeinem Bilde ſchuf kennzeichnet ſie als die vollkommenſte Der Menſch
beſteht aus Leib und Seele Der Leib iſt aus der Erde entſtanden die
Seele iſt der Lebensodem Gottes der im Menſchen wirkſam iſt Die
Staubnatur des Menſchen entſtammt dem göttlichen Odem wir finden ge
wiſſermaßen Gott im Menſchen Der Menſch iſt aus Gott allerdings
mit menſchlichen Schwächen behaftet die ihn zum Böſen ziehen Die Be
griffe Seele und Geiſt ſind ſcheinbar gleich Jn der Urſprache ſcheinen
ſich beide nicht zu decken Die Seele iſt das Gefäß angefüllt mit gött
lichem Odem und alle Regungen der Empfindungen ſind in ihr zu finden
Der Geiſt iſt die Quelle der Jntelligenz der Lebenskraft Gott hat Macht
über den Geiſt die Seele des Menſchen Der Tod der Leib und Seele
trennt führt den Geiſt oder die Seele zu Gott Der Sitz der Seele iſt
das Blut der Pulsſchlag bezeugt ihr Vorhandenſein Nicht der Kopf
ondern das Herz iſt die Centralſtelle aus der die ſeeliſchen Empfindungen
hervorgehen Die geiſtvollen Ausführungen die nach den Worten des
Referenten reichen Stoff zum Nachdenken und fruchtbare Anregung bieten
ſollen wurden in dieſem Sinne entgegengenommen wie der laute Beifall
bezeugte An den Vortrag ſchloſſen ſich verſchiedene Mittheilungen an
Die Mitglieder nahmen Kenntniß von den Ausführungen des Herrn
Landeshauptmanns von Wintzingerode auf dem Provinzial Landtage
zu Merſeburg 5 Februar und beſchloſſen einſtimmig berechtigte Abwehr
und Entgegnung der Beſchuldigungen und Verdächtigungen gegen den
Lehrerſtand

Verband der Handels Gärtner Jn einer geſtern Nachmittag
in den Kaiſerſälen abgehaltenen Schutzzollver ſammlung der Gärtner
und Gartenbau Intereſſenten des Regierungs Bezirks Merſehurg hielt
Herr Beckmann Leipzig einen Vortrag über die Schutzzollbeſtrebungen
Die Handelsverträge ſo führte Redner u a aus hätten dem Gärtner
gewerbe nicht den Schutz gewährt der von ihnen erwartet wurde Deutſch
land ſei das einzige Land deſſen gärtneriſche Erzeugniſſe nicht geſchützt
ſeien Redner wies an der Hand der Statiſtik nach in welchem Ver
hältniß die Einfuhr von Blumen Gemüſe Obſt 2c zur Ausfuhr ſtehe
erſtere ſei bedeutend im Laufe der letzten Jahre gewachſen Am 17 December
hätten die öſterreichiſchen Gärtner in Wien eine Schutzzollverſammlung
einberufen die ſich einſtimmig für die Einführung eines hohen Schutzzolles erklärt habe Er empfehle denn auch der Serſammiang für das

Zuſtandekommen eines Schutzzolles auf Gärtnereiprodukte zu wirken
Verſchiedene eingegangene Telegramme kommen hierauf zur Verleſung
auch ein Schreiben des Herrn Landes Oekonomierath v Mendel der mit
theilt daß er den Beſtrebungen auf Einführung eines Schutzzolles ſehr
ſympathiſch gegenüberſtehe und bereit ſei in dieſem Sinne zu wirken
Herr Gärtnereibeſitzer Krauſe Neuhaldensleben verſuchte dann in längerer
Rede den Zweck der Schutzzollbewegung darzulegen Dieſelbe beſtehe ſchon
ſeit dem Jahre 1878 und zwar ſeien es Potsdamer Gärtner geweſen die
die Sache zuerſt in die Hand nahmen Jn der gekgneriſchen Preſſe werde
zwar immer behauptet daß den Gärtnern ein Schutzzoll überhaupt nichts
helfen würde Wenn unſer Frühlingsgemüſe z B Salat Gurken c
komme ſo habe das reiche kaufkräftige Publikum aber ſchon ſeit Monaten
dieſelben Gemüſe die unter italieniſcher Sonne gereift genoſſen Viele
Blumenbindereien ſeien jetzt in Händen von Nichtgärtnern auch der
Straßenverkauf von Blumen der in Berlin täglich ca 20000 Mk betrage
Der Obſtbau gehöre ebenſo gut zum Gartenbau wie zur Landwirthſchaft
Amerika liefere jetzt ſein Obſt an England habe Deutſchland vom eng
liſchen Markte verdrängt und ſich auch des deutſchen Obſtmarktes bemächtigt
Es wäre mithin keineübertriebene Forderung zu verlangen den ſo nutzbringenden
Gartenbau zu ſchützen damit die Steuerkraft der Gärtner dem Lande erhalten
bleibe Der nächſte Redner Herr Kaiſer ſprach ſich hauptſächlich über die
Fragen aus Jſt der deutſche Gartenbau im Stande den Bedarf zu
decken wenn ein hoher Zoll auf ausländiſche Blumen gergt wird und

Was iſt eigentlicher Bedarf an Blumen ſind ſie wirklicher Bedarf oder
richtet ſich dieſer nur nach den Preiſen zu welchen ſie verkauft werden
Das Ausländiſche ſei ſtets minderwerthig und leide immer durch den
Transport Hauptſächlich könne der Gärtner zu der Zeit etwas verdienen
in der die Natur ſchläft und der Gärtner das Publitum mit friſcher
Waare erfreut Das ſei aber Luxus und kein Bedarf den ſich nur die
jenigen zulegen können die die Mittel dazu haben Er möchte die erſte

rage mit Ja beantworten ßer Fricke ſprach dann über den deutſchen
emüſebau welcher in der Lage ſei den deutſchen Markt vollſtändig zu decken

trotzdem ſeien für ca 18 Mill Mk Gemüſe eingeführt worden Er kritiſirt
die Einrichtungen der Markthallen durch welche das ausländiſche Produkt
bevorzugt werde Der Geſchäftsführer des Bundes der Landwirthe heilte
mit daß der Vorſitzende des Bundes Herrv Wangenheim die Verſammlung
und den Verband ſeines lebhaften Schutzes verſichere Herr Blumen
händler Haaſe iſt kein Gegner des Schutzzolles er iſt aber der Meinung
daß Blumen nicht Luxus ſondern Bedarfsartikel ſeien und werden müßten
denn von den reichen Leuten könne der Blumenhändler nicht allein leben
Wenn ein zu hoher Zoll auf Blumen gelegt werde ſo würden auch die
Blumenhändler lahm gelegt werden Er tritt für einen mäßigen Zoll
ein der nicht die geſammte Blumeneinfuhr unterbinden könne Dann
ſprach noch ein anderer Redner gegen die Einführung eines Zolles auf
Blumen und Obſt Zuletzt gelangte eine Reſolution zur Annahme in
welcher der Bundesrath Reichstag und Landwirthſchaftsminiſter erſucht
werden bei den neu abzuſchließenden Handelsverträgen den Gärtnerer
Produkten einen wirkſamen Schutz zu gewähren Die Verſammlung war
von etwa 300 Perſonen beſucht

Schlimmer Sturz Als der 9jährige Kurt Gauch von hier
eſtern Abend im Hauſe ſeiner Eltern über den Hof ging kam er infolgede Winterglätte ſo unglücklich zu Falle daß er einen Bruch des linken

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Oberſchenkels erlitt Der bedauernswerthe Knabe mußte nach der Klint
gebracht werden woſelbſt er verbleiben mußte

Unfälle Die 14 jährige Frieda Tieber von hier wurde geſtern
Nachmittag auf dem Roßplatze von einem ihr unbekannten Knaben mit
einem Schlittſchuh ſo heftig gegen den rechten Unterſchenkel getreten daß
eine tiefe Weichtheilwunde entſtand Geſtern Nachmittag hatte der
Kaufmann Fritz Stadermann das Unglück durch ein in der Decke be
findliches Glasfenſter durchzubrechen wobei er eine Etage tief ſtürzte
Zum Glück kam er mit einigen Schnittwunden am rechten Oberſchenkel
und beiden Händen davon Beide Verletzte befinden ſich in kliniſcher
Behandlung Am Montag Abend ſtürzte in der Burgſtraße zu Giebichen
ſtein der 21 jährige Schuhmacher Hermann Bär infolge der Winterglätte
ſo unglücklich daß er mit dem Kniegelenk heftig aufſchlug B vermochte
ſich kaum wieder zu erheben Er wurde auf Anordnung eines zu Rathe
gezogenen Arztes in das Diakoniſſenhaus gebracht

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
gimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Alarmirung der Feuerwehr

Jn der geſtrigen Nummer Jhres geſchätzten Blattes findet ſich eine
kurze Notiz über einen Bodenbrand in der Leipzigerſtraße Zunächſt
möchte ich bemerken daß das Feuer bereits gelöſcht war als die Feuer
wehr auf der Brandſtätte anlangte ſo daß dieſelbe nicht mehr in Aktion
zu treten brauchte Jm Jntereſſe vieler Einwohner von Halle möchte ich
aber meine eigenen Wahrnehmungen bei dieſem Fall darlegen Auf kurzenBeſuch in Halle anweſend führte mich mein Weg durch die Leipnigerſeaße

als ich plötzlich eine dicke Rauchſäule über einem Ladenfenſter hervordringen
ſah Zugleich kamen einige Perſonen aus dem Hauſe heraus und riefen
fortwährend es brennt was aber zuerſt zu geſchehen hat davon hatte
keiner eine Ahnung Endlich gelang es durch einen Jungen die Feuerwehr
zu alarmiren Indeſſen vermochte der Schreiber dieſer Zeilen eine größere
Anzahl von Eimern in dem Hauſe zu requiriren und in kurzer Zeit
waren die immerhin ſchon zu bedeutender Höhe angewachſenen Flammen
gelöſcht Es kann demnach garnicht genug darauf hingewieſen werden
daß ſich jeder Einwohner bei Zeiten über die Lage der nächſtgelegenen
Feuermeldeſtelle orientirt und daß er ſelbſt bei einer ſo vorzüglich orga
niſirten Fenerwehr wie ſie Halle beſitzt die Hände nicht gleichgültig in
den Schoß legt ſondern möglichſt auf eigene Kraft vertraut denn ſchnelle

Hülfe iſt doppelte Hülfe pr ur Iden 14 Februar 1900

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 15 Februar Hirſch s Bur Der Kaiſer reiſte geſtern

vom Stettiner Bahnhof nach dem Jagdſchloß Hubertusſtock Wie
dem B aus Magdeburg telegraphirt wird trifft der Kaiſer
Ende Juni in Eisleben zur 700 jährigen Jubelfeier des
Mansfelder Bergbaues ein Dr Lieber hat den geſtrigen Abend
fieberfrei verbracht und einige Stunden ruhigen Schlafes gehabt

seh Zwickan 15 Februar Privatmeldung Die Streik
bewegung hat auf ſämmtliche benachbarten ſächſiſchen Stein
kohlenreviere übergegriffen Bis heute früh waren über
13000 Bergleute im Streik Die Gährung iſt im Steigen be
griffen Sämmtliche Fabriken der Stadt mit 15000 Arbeitern
werden wegen Kohlenmangel nächſte Woche den Betrieb ein
ſtellen

Paris 15 Februar Meldung des B Die Liberté
publizirt in fetter Schrift eine angebliche Berliner Depeſche die zweifellos
in Paris fabrizirt iſt und die Firma Krupp auf s Neue beſchuldigt
England Kanonen und Mauſergewehre 7 zu liefern Ein
ſpaniſcher Agent habe bei Krupp für Rechnung der ſpaniſchen Regierung
enorme Beſtellungen gemacht und ſofort bezahlt Der wahre Auftraggeber
ſei aber nicht Spanien ſondern England Die Liberté inſinuirt daß
die deutſche Regierung dieſen Sachverhalt kenne 7

Madrid 15 Februar Meldung des B Geſtern früh
iſt der Dampfer Alicante mit 1228 Paſſagieren befreiten ſpaniſchen
Soldaten aus den Philippinen in Barcelona eingelaufen General
Pena der ſich darunter befindet erklärte die genaue Zahl der gefangenen

Spanier ſei 9000 geweſen 5000 wurden befreit 2000 ſind noch ge
fangen in den Händen der Tagalen und 2000 in der Gefangenſchaft
geſtorben

London 15 Februar Wolff s Bur Ein Telegramm Roberts
vom Riet River vom 183 d Mts beſagt Oberſtleutnant Hannay mit
einer Brigade berittener Jnfanterie auf dem Marſche von Oranje River
nach Ramah hatte ein Scharmützel am 11 d Mts mit einem kleinen
Burenkorps welches die ſeinen rechten Flügel bedrohenden Hügel be
ſetzte Mit einer Abtheilung ſeiner Brigade hielt Hannay den Feind
zurück während er mit der Hauptkolonne bis Ramah vorrückte Der
Zweck des Vormarſches iſt glücklich erreicht Die Verluſte der Briten ſind
vier Todte 22 verwundet 13 vermißt Am 12 gelang der Kavallerie
Diviſion unter French der Uebergang über den Riet River bei Dekiels
Drift auf deſſen Oſtufer die ſechſte und ſiebente Diviſion jetzt lagern
Der Verluſt der Briten war ein Offizier todt zwei Mann todt einer ver
wundet Der kommandirende General in Rensburg theilt mit daß er
am 12 d Mts von den Buren heftig angegriffen worden Ein Leut
nant ſei todt die Angabe weiterer Verluſte ſoll ſpäter folgen

London 15 Februar Reut Bur Ueber Lourengo Marquez
wird aus Mafeking vom 29 Januar gemeldet Hier iſt Alles in beſter
Ordnung Die Buren bombardiren die Stadt ohne Schaden anzu
richten von der Beſchädigung des Grundbeſitzes abgeſehen Die Garniſon

erhält wieder volle Rationen Aus Gaberones wird vom 2 Februar
berichtet Die Engländer rekognoszirten die Burenſtellung und fanden
daß ſie nur 500 Mann ſtark ſei Das Artilleriegefecht dauert fort Der
Vormarſch Plumers iſt durch Anſchwellen der Flüſſe gehindert
Unterm 4 Februar Die Engländer feuerten heute zwei Granaten gerade
in die feindliche Befeſtigung Man glaubt daß der Erfolg furchtbar ge
weſen iſt die Geſchütze der Buren ſchweigen ſeitdem

London 15 Februar Wolff s Bur Roberts telegraphirt aus
Dekielsdrift unterm 14 French mit drei Brigaden Kavallerie Artillerie
berittener Jnfanterie er zwang den Uebergang über den Modder
fluß bei Klipdrift 25 Meilen von hier beſetzte die nördlich davon ge
legenen Berge und nahm drei Burenlager Jnzwiſchen beſetzte
General Gordons Brigade zwei Furten und nahm zwei Burenlager
in weſtlicher Richtung French fand nur geringen Widerſtand die Ver
luſte ſind gering Die Aktion wurde vorzüglich ausgeführt wenn man
die drückende Hitze und den blendenden Staub in Betracht zieht Die
ſechste Diviſion geht auf der Nordſeite des Riekfluſſes bei Watervaaldrift
vor zur Unterſtützung der Kavallerie Die ſiebente Diviſton ſteht noch
hier marſchirt aber heute Nachmittag ab 4 Offiziere und 53 Mann
ſind vom Hitzſchlag betroffen worden

London 15 Februar Wolff s Bur Buller telegraphirt aus
dem Lager bei Chiveley unterm 13 Bei Springfield fand ein Vorpoſten
gefecht ſtatt Eine Schwadron der Firſt Royal Dragoons traf auf eine
Abtheilung Bure n Die Buren erreichten den Kamm des Berges zuerſt

ind eröffneten ein heftiges Feuer auf die Schwadron welche auf
ungünſtiges Terrain gerathen war und ſich zurückzo g Als Verſtärkungen

eintrafen gingen die Buren zurück Ein Offizier und fünf Mann ſind
verwundet ein Leutnant und ſechs Mann in Geſangenſchaft gerathen

Buller berichtet weiter die Truppe Lord Dundonald 700 Briten
eine Batterie ein Bataillon Jnfanterie unternahmen einen Aufklärungs

16 Februar Seite 8marſch Als ſie nach Durchführung r Aufgabe ſich zurückzog er
öffneten die Buren ein heftiges Gewehrfeuer wodurch ſechs Mann leicht

verwundet wurden Die Buren verloren zwei Mann

Leipzig 14 Februar Obwohl die ſächſiſche Staatsbahnver
waltung noch auf einige Wochen mit Kohlen genugſam verſehen iſt
ſo gebietet doch die Vorſ icht Maßnahmen für den Fall einer längeren
Dauer des Streiks in den ſächſiſchen Kohlenbezirken ins Auge zu faſſen
Es wird deshalb vom nächſten Montag den 19 Febr ab eine weſent
liche Einſchränkung des Perſonenverkehrs in Ausſicht ge
nommen damit die Aufrechterhaltung des Betriebes überhaupt unter
allen Umſtänden geſichert bleibt Von der Einſchränkung ſollen in der
Regel nicht die Früh und Abendzüge betroffen werden Jn den
nächſten Tagen werden ſpecielle Anordnungen zu erwarten ſein

Füttert doch die armen hungernden Vögel Abfälle von trockenem
Weiſtbrod klein gebrockt und Krumen nur kein Schwarzbrod
Rübfamen Glanz gequetſchter Hafer iſt ſehr willkommen Knochen mit
etwas Fleiſch Reſten hänge man an Zweige die muntere nützliche Meiſe
wird ſich bald einſtellen

BW Viele wenig machen ein Viel Wo

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 Februar Der Kaufmann Robert Bethmann und Agathe Borgyard

Gr Steinſtraße 79 und Berlin Der Arbeiter Albert Rößler und Anna
Moritz Kuttelhof 1 und Schlamm 2 Der Schloſſer Emil Grundmann
und Anna Lehmann Dresden

Eheſchließungen
14 Februar Der Kaufmann Albert Gasper und Anna Richter Schiller

ſtraße 15 und Leſſingſtraße 33 Der Kaufmann Gerſchon Sereth und
Marie Zadek Berlin und Gr Ulrichſtraße 49

Geboren
14 ruar Dem Handarbeiter Paul Sauer ein S Otto Beeſener

ſtraße 20 Dem Handarbeiter Hermann Schneider eine T Anng Feld
ſtraße 3 Dem Kupferſchmied Guſtav Veſter ein S Guſtav Liebenauer
ſtraße 15 Dem Heizer Otto Gröber ein S Fritz Beeſenerſtraße 26
Dem Tiſchler Reinhold Biermann ein S Willy Liebenauerſtraße 12
Dem Arbeiter Louis Pfeiffer ein S Arthur Harz 89 Dem Präparator
Max Opitz ein S Hellmuth Schillerſtraße 40 Dem Schloſſer Karl
Emmerich ein S Karl Thüringerſtraße 23 Dem Kaufmann Louis Deparade
ein S Ernſt Jacobſtraße 40

Geſtorben
eb Der Jnvalide Karl Naucke 77 J Klinik Der Kaufmann

Paul Mädicke 36 di Kl Ulrichſtraße 22 Des Kaufmann Wilhelm Hawer
ſaat T Gertrud Glauchaerſtraße 523 Wittwe Johanne Bode geb Lutze
75 J Hardenbergſtraße 1 Des Buchbinder Otto Reiche S rigHochſtraße 19 Des Hilfsheizer Richard Schultz S Max 11 M udwig
Wuchererſtraße 62
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

14 Februar

CoureberiochtderHaſleschen Sankfirmen vom 15 Februar
Dividende LZinsz 43 Cours
tür Proz tormin 43 Notiz

Halleseche Stadt Anleihe von 1882 a a 4 9946
Theater Anleihe von 1884 ur Stadt Anleihe von i8866 u e 94 50 bStadtAnleihe von 1892 h u J 94,25AKkouer Stadt Anleibe h u8 Nrkfurter Stadt Anleihe m U höHolberstädter Stadt Anleihe 1850 94,256a anbirger Stadt Anleibe h u 7in dwelaſii Central Ftandbriete h n 7

4 Siüohsigehe landschart Pfandbriefe u 4 104 506
8 U 966r n n r 8 86,756Proyinziel Anleiße Verseh men
Halle Hettstedt Eisenb Obligstion u reHallesche Strasuen bahn 49 Obligstionenn An 100B

hWVnion e ObIl mit 1089 rüora u 104 756
Knagpoohs ſiv Bog u anl h u 4do bis 1804 unkdb Anl uUustrut Reguſ Obliz Bretl Jebra u 24 50BM Aet d Gröllw Abt Vor lertsbri u 4 95 40BFimwermann 00 Nasch a Hyp An A u 4 96BAnleihe d Zuerertavr V bieaert U l

in der WoldeuerGreunk Aot u 101B
Söchs Thür Brauukohlen Schuldy u 4 100B
Werschen Weiusenf Braun Sohnldv n 7do do do Von 1898 PA u 4Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik

u 4 99 500Hallevche bankvereins Actien 1898 7, 4 150 506
Spar nud Vorzghuss Bauk Aetlen 1898 0 2Cönnern Malzfabrik Actien 1898 99 12 4Cröllwitz Aotion Papierfabrik Acten 1898 99 18 4 246 75BDörstewitz Rattmauusdorfer Brk Ind A 1888 v9 0 4 656
Kilenburg Kattnu Aanufaktur Aetien 1888/99 4 384500
Branerei Aetien Feldrchlösechen 1898 89 6 4 506b2Glanzig ZDwekerfabrik Action II888s 99 9
Halle Hettstodter Eisenbahn Act Litt A 1898 29 4 995BHallesche Actien Bierbranerei Actien 1898/29 6 1096
Hell Maxebinenfabrik Actien 1898 383 4Hualliesohe Stranenbahu Action 1898 4 306Hallesohe Portlaud Cement Fabrik Act 1898 11 4 145ba
Hilfebrnud ebe Müllenwerk Actien 1898 99 18 i 4Körbindorf Anekerfabrik Action Isvs 99 8 4 130B
Kyhäuserhütte Akt Mlaschinenfabrik 1898 18 1646
Lendzberg Malzfabrik Actieon 1898 99 12 4 7
Naumburger Braunkohlen Aotien 1688 18 4 2300junge 70 Einx 3 4 21460Niemhberwx Malztahriv A1727 Itees o 10 4
Nienburger Schlossmälzoerei Act Ges 1898/99 8 4ackhufo Sctien f 1898 4 4Kiebeck sobe AMontanwerke Action Isss 99 12 4 22146Sächs Thür Breunkohlen Stamm Aet 1898 7 s 144B
Sächuz Thür Brannk Stamm Prior Act 1898 7 4 SWaldanuer Braunkohlen stamm Actien 1898,99 8 4 i1556
Wersohen Welzveouf Brannk Stomm Act 1898,99 18 4 2500
Zeitzer Manchinenfabrik Actlen Schaede 1898,99 20 4
Zeiltzer araftln und Solarölfabrik Actien 1898 99 7 4 136b2Znekerratfinerie Aectten Halle 1838/69 8 4 s 500
Brauckdorf Nietleben Berghan Ver Kuxe r 0 Zins o ZConsol Mallernohe Pfänuersohaft Kux 0 Zins o 2506

Die Kurse der mlt bez Papiere verstehen sich in Mark für ein Stüok
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2warnung vor Fälſebnungz
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s Hacmatogen
Sqhußmarte fangende z in

und weiſe Nachahmungen zurück

Linde s ist jeder praktischen Hausfrau dringend zu
empfeblen donn man kann durch ihren Ge
brauch an Bohnenkafſtee sparen

Wafferſtände Am 14 Februar Weißenfels Oberp 2,48
15 Februar Halle unterhalb 1,91 Trotha 2,12 14 Fe
bruar Bernburg 162 Calbe Unterpegel 1 Oberpegel

64 Dresden 4 10 Magdeburg 2,50
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UNDERBERG ALbRECHT
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Anerkannti bester Bitterlikör

S
Gemüse u Früchte

billgst bei Mehrabnahme Rabatt
Getrocknete Compotfrüchte und Mischobst

r Julius Bethgeſtr 5 261Delißatossen u Veinſanòlung
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Adelaide 1687 Brüuasel 1668 Chicago 1893
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Butterersatz
D R Patent Nr 100 922

mitfeinst ,süsser Mandelmileh hergestellt
Bovento wejenisopes Produkt der Margarinefabrikation

Nährwerth wie Butter ist frei von gesundheitsschädlichen
Milchbakterien daher zum
besser als Butter geeignet

MarkKe SAXNA zeichnet sich durch hohen Pettgebalt aus daher
ausgiebiger und sparsamer im Gebrauch als Butter

Marke SANXNA ist von hervorragender Haltbarkeit

verändern

MarKe SANA bratet Pleisch weicher und zarter wie Butter und jedes J
andere Pett

Marke S ANA ist ganz besonders eur Kinder und Krankenernährung
geeignet

Sana Gesellschaft m b Cleve
Sana erhielt auf allen Ausstellungen die höchsten Auszeichnungen zuletzt

in Bremen 1899
Ehrendiplom Ehrenkreuz und die grosse goldene Portschritts Medaille

Niederlagen bei Aug Apelt Leipzigerstr 8 Rich Baartz Leipziger
Franz Baumgürtel Lessing

P Beerholdt
strasse 51 Bernh Barth Kl Ulrichstr 10
strasse 24 u Hardenbergstr 3 Franz Boas Meckelstr 10
Bechershof am Markt Ernst Beyer Herrenstr 5 H Dobberstein Alter
Markt 1 H W Haacke Gr Klausstr 16 J Hörig Bernhardystr
Hindorf Ludwig Wuchererstr 65 Aug Peter Königstr 19

en Friedrichstr 8 J N e Nicolaistr 1 u Geiststr 36

Die festen Gontobueſier
Flaeſiliogenoò

Le beste Feder SPruklageoſßte Bneofordner

Nu We Coeipaigerstr 22

e S 8r S

Underberg Boonebamp

I ca billiger als Butter
Marke SANA milchfreier Butterersatz hat Aussehen Geschmack und

Strelchen auf Brot

Kann wochen
lang aufbewahrt werden ohne sich im Geringsten zu

Ernst S
Franz

Künsti Tine

J

e
aFSfer J

Man gekto v Sedueamar e eng Rame gang

W Garantirt 802/0 Chemisch rei
v rlaschen e Liter zur Bereitung von 14 Flaschen Essig

Zu Jeder Flasehe Dr Fiseher s ERssig Kssenz wird eine häbsehe Postkarte
mit Ansteht gratis überall belgefügt

D Fschers We n Es

e feinsten Wein Aromöso
Verkaufsstellen Bernb Borgis Colonialwaaren Engel DrogerieOtto Fiedler F W Glaeser Colonialwaaren Max Grünewald
Delikatessenhandlung L IIartmann Süddrogerie Ernst Jentzseh
Drogerie z rothen Kreuz E W Paul Koch Colonialwaaren
Apotheker Carl Krütgen Üniversal Drogerie Frit Müller Central
Drogerie August Nausendorkf Golonisiwaaren Gustav Preisser
Colonialwaaren CGrav Rühlemann Colonialwaaren Curt Seblegel
Delikatessenbandlung Ernst Walter Drogerie Ppönix E Walther s
Nachf Drogerie Moritzzwinger 1 und Steinweg 26 Verkauts
stelle für Giebichenstein bei Halle Eduard Beyer Sohn

Colonialwaaren

Leipzigerstr 33 II

G äeF Wolf
Gr Steinſtraße 36

gegenüber den Königl Kliniken
Färberei u chem Waſch Anſtalt

Damen Kleid chemiſch Mk 2,50

n r gerren Anzug emReinigen M 2,50
Garantie für tadelloſe Ausführung

D Rücklieferung innerhalb
3 Tagen

Deutſches Reichspatent 96223

Kefir Brot
Kefir Zwiehback

Kefir Cakes
ſehr empfehlenswerth für Magenkranke

Alleiniger Fabrikant für Halle uur
Otto Hänel Bäcermeiſter

Geiſtſtr 46 Harz 12Daſelbſt kaun ein Lehrling eintreten

AaturgetrenDa gänzl ſchmerzl

9 Bei dem jeteigen hohenCa 50 y o billiger Stand der Naturbutterpreise

als gute Uaturbutter iſt bdesonders beachtenswerth

S Sehmilzt bräunt schmeckt

Wie beste Maturhbutter

ohne zu sprlitzen
Hergestellt nach paten
tirten Verfahren aus

feinsten Fetten in Ver
R bindung mit frischemBigelb und pastereri
S sten Süssrahm
W Neueste rrungenschaftder Lebensmittel Fabrikation Deutsches eins Patent No 97087

Name geschützt Ueberall zu haben
R Man verlange ausdrücklich Marke Vitello in Originalpackung

u Van den Bergh s Mang Gesellsch m 6 H Cleve
Fabrikanten

Jeden Dienstag u Freitag Abend von 5 Uhr an
Friſche
warme

mar

nach Berliner Art empfiehlt

Wilhelm Nietsch jun Geiſtſtraße 17
Fernſprecher 1152

Blut un Lehberwiirstoehemn

W u Umänderungenſofort

Zahnziehen g BetäubunPlomben Gold Silber Emaile
Dr chir dent Netz en

e

Bockbier
ffein Bauer ſches 4/10 15 Pfg liefert die

Conditorei
Wekterling
Geiſtſtraße 35

ff Spritzkuchen Pfannkuchen ſämmt
liche Torten c in bekannter wohlſchmecken
der Güte

t ler e e
z

S
h

Lösl Frühstück Suppen

9

P P wMit Heutigem erlaube mir einem geehrten Publikum e
9

die ergebene Mittheilung zu machen dass ich am hiesigen Platze

Krukenbergstrasse 1
W

Atelier zur Anfertigung feiner llerrengarderobe

W
S

nach Manss verbunden mit Stoiager

eingerichtet habe Meine 26 jährige Thätigkeit als Zuschneider
in den feinsten Herren Garderoben Geschäften bieten einem ge
ehrten Publikum Garantie für eleganten Sehnitt Bearbeitung
und tadellosen Sitz bei äusserst solider Preisstellung Auch
nicht von mir direct bezogene Stoffe werden gleichfalls beisoliden Preisen verarbeitet Indem ich bei Bedarf um gütige z

Berücksichtigung bitte zeichne dSMit vorzüglicher Hochachtung Franz Pateik

S

Gr Ulrichstrasse 62
Wilh Heckert
Wäſcherollen beſtes deutſches Fabrikat leicht

transportabel von 45 A6 an

a ſwnn l hinen bewährteſte
2 Weinzwaſchinen mit Ia Gummiwalzen von

14 bis 20 6
Plätten Plättöfen Plättbretter

Soeben wieder eingetroffen

Conſtruction

Gemüse u Kraftsuppen
Bouillon Kapseln

Suppen Würze

Täglich
frisches Geflügel und Wild

Prachtivolle Ponlarden Hamb junge Günse Enten
Steyr Hähnchen Capannen Puter und Mennen

HMaselhübner Birkwild Schneehühner
Renuthierrücken und Keulen

Kopfsalat und Englisch Sellerie
Endivien Artischoken trische Gurken Tomaten

Radites Teltower Rübechen Oporto Zwiebeln
Maronen Ssauerkonhl

Sehr güsse gaftigo Apkelsinen
Dtzd 80 und 100 F

GWnnze und halbe Kisten billigstBlutapfelsinen und Mandnarinen
Almeriatrauben Pfd 80 Pſ

Ia Gemüse und Früchte Conserven
beste Qualitäten ausser ordentlich billig

empfehlen

Pottel Broskowski
Thüring Landbrot 5 Pfd 50

Bäckerei Mansfelderſtr 4
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